
„Ohne Worte“ 

Die Zeichnungen im Gotteslob
 

Oasentag für 

Sakristaninnen und 
Sakristane 

im Bistum Aachen

Montag, den 28. Oktober 2024

9:30 Uhr - 17:00 Uhr 

Salvatorianerkloster

Steinfeld
Hermann-Josef-Straße 4

53925 Kall-Steinfeld

Telefon: 02441/889131

Wegbeschreibung

A 1, Autobahn aus Richtung 
Mönchengladbach, Krefeld

A 1, Ausfahrt Nr. 113 Nettersheim. Weiter in 
Richtung Kall bis zum Kreisel. Von da ab ist 
das Kloster Steinfeld ausgeschildert.

Aus Richtung Aachen benutzen Sie die
B 258 bis zum Ort Krekel. Im Ortseingang  
folgen Sie dem Wegweiser nach Steinfeld.

Anmeldung:

Bischöfliches Generalvikariat 
Pastoral/Schule/Bildung
Fachbereich Sakristane
Postfach 10 03 11
52003 Aachen
0241 / 452 461
Ralph.Hoevel@bistum-aachen.de

Oder Online über:
www.sakristane-im-bistum-aachen.de 

Bischöfliches Generalvikariat 
Pastoral / Schule / Bildung
Fachbereich Sakristane
Ralph Hövel, Koordinator Sakristane
Klosterplatz 7
52062 Aachen
ralph.hoevel@bistum-aachen.de
www.sakristane-im-bistum-aachen.de



Tagesablauf
      Montag, den 28. Oktober 2024

9:30 Uhr  Anreise

1. Einheit

10:00 Uhr – 10:15 Uhr

Begrüßung und Einführung

10:15 Uhr  - 11:00 Uhr

“Ohne Worte“

Die Zeichnungen im Go eslob

Monika Bartholomé, Künstlerin

11:15 Uhr – 12:15 Uhr

Gruppenangebote

12:30 Uhr Mi agspause

2. Einheit

13:30 Uhr  – 14:30 Uhr

Jakob in Bet-El

14:30 Uhr – 15:00 Uhr 

Kaffeepause 

15:00 Uhr  – 16:30 Uhr  

Gruppenarbeit

16:30 Uhr Spiritueller 

Abschluss

                 

 
Wir  laden Sie herzlich zum fün3en 

Oasentag für Sakristaninnen und 

Sakristane im Bistum Aachen ein.

Ein Tag für mich in der Gemeinscha3

von Kolleginnen und Kollegen….

Einen Tag woanders sein …

Ausprobieren…

Ohne Zwang und Druck…

Mein Leben und meine Arbeit aus der

Distanz ansehen und Neues

entdecken…

Inspirieren lassen von den Anderen, der

Bibel und Jesus Christus…Ein Tag für 

mich in der Gemeinscha3

Ralph Hövel, 

Koordinator der Sakristane 

                           

● Innehalten, Bilanz ziehen, Kra3 

schöpfen. Es ist gut, von Zeit zu 

Zeit zur Ruhe zu kommen und 

danach zu fragen, was wirklich 

wichtig ist. 

● Der Besinnungstag lädt dazu ein, 

mit Meditation und Geschichten, 

einzeln und in der Gruppe, das 

Leben zwischen den vielen 

Anforderungen in Alltag, Beruf 

und Lebensform 

auszubalancieren.

● Ziel ist, die Entdeckung der je 

eigenen persönlichen Note und 

inneren Stärke.

Wir freuen uns auf Sie!

Dr. Stefan Voges

Fachbereich Geistlich leben                     


